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Ich möchte Ihnen heute unser Schwerpunkt-
thema, die Neuordnung unserer Müllentsor-
gung in Bedburg, ans Herz legen.

Der bisherige Partner hat den Vertrag gekün-
digt und wir nutzen den Neubeginn, um für 
Sie Verbesserungen und individuelle Einspar-
möglichkeiten anzubieten.

In Zeiten, in denen alle Ausgaben auf dem 
Prüfstand stehen, ist auch die Entsorgung von 
jedwedem Hausmüll ein wesentlicher Teil von 
hohem Einsparpotenzial. Grundsätzlich steht 
das Vermeiden von Verpackungen und Müll 
dabei natürlich an oberster Stelle – aus öko-
logischen und ökonomischen Gründen.

Wir versuchen in Bedburg alles, damit Sie 
es einfach haben, Umweltverschmutzung zu 
vermeiden. Das fängt bei kostenfreien Hun-
dekotbeuteln im gesamten Stadtgebiet an, 
geht über freie Sperrgutabholung und wird 
nun mit der Überarbeitung der Entsorgungs-
regelung von Hausmüll ergänzt.

Wer wenig Müll produziert, zahlt weniger. 
Das ist in Zeiten, in denen wir über Einspar-

potenziale im Energiebereich reden, neben dem 
Umweltschutz, ein zusätzlicher und wichtiger 
Aspekt. Denn auch die Vernichtung und Entsor-
gung von „Wohlstandsmüll“ kostet richtig viel 
Energie und damit Geld.

Insgesamt schauen wir in der Verwaltung mo-
mentan auf alle öffentlichen Bereiche, die kos-
tenintensiv Energie verbrauchen. Wobei es nicht 
damit getan ist, einfach die Heizung weniger 
aufzudrehen. Für Einrichtungen wie Kitas und 
Schulen gibt es geltende Gesetze und wir wer-
den zum Beispiel „die Kurzen“ nicht neben den 
Coronavorsorgemaßnahmen jetzt auch noch on 
top komplett ins Kalte setzen.

Der Deutsche Städtetag hat vor einiger Zeit be-
reits eine lange Liste an potenziellen Sparmög-
lichkeiten verschickt, damit die Kommunen 
prüfen können, ob sie optimal aufgestellt sind. 
So schauen wir derzeit, wo wir überall in der 
Stadt Kosten einsparen können, ohne gesetz-
liche Vorgaben zu tangieren oder die Sicher-
heit der BürgerInnen zu gefährden. Dazu sind 
wir im Austausch mit unseren Kommunalpoli-
tikern, damit wir hören, wenn auch von Ihnen, 
der Bürgerschaft, Anregungen kommen, wie 

die Stadt Energiekosten einsparen kann.

Wir alle zusammen und jede und jeder Ein-
zelne von uns kann dazu beitragen, dass wir 
hier unser Bestes erreichen, um durch diese 
Krise, diesen Winter zu kommen.

Aber auch auf lange Sicht ist es sinnvoll, 
Klimaschutz und Kostensparen zum Alltag 
werden zu lassen. 

Deshalb mein Appell an Sie: Lesen Sie sich 
in den Bedburger Nachrichten die Informa-
tionen durch. Wir werden die Entsorgung 
auch in kommenden Ausgaben themati-
sieren. Außerdem werden Sie persönlich in 
einem Anschreiben noch einmal umfassend 
informiert. Wenn Sie Fragen haben, wenden 
Sie sich gerne an die zuständigen Kollegen.

Bleiben Sie gesund

Ihr 

Sascha Solbach
Bürgermeister

Liebe Bedburgerinnen, liebe Bedburger!

Ende der Bedburger Freibadsaison 2022
Die Stadt Bedburg weist darauf hin, dass die dies- 
jährige Badesaison zu Ende geht und das  
städtische Freibad ab dem 25. September 2022 
geschlossen bleibt. BürgerInnen werden um Ver-
ständnis gebeten. Letzte Möglichkeit für einen 

ausgiebigen Badegang: Samstag, 24. September.

Die während der Freibadsaison 2022 erworbenen 
Mehrfachkarten sind auch im kommenden Jahr noch 
gültig. 

Die Stadt Bedburg bedankt sich bei den Freibad- 
gästen und freut sich auf ein Wiedersehen in 2023.
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„Music makes the people come together.“ Was 
schon Madonna in ihrem Song „Music“ sang, be-
stätigte auch die 16. Bedburger MusikMeile. 
Im Rahmen der Aktion „MusikMeilenweit 
hilfsbereit“ verkaufte die Stadt Bedburg Festival-
bändchen, deren gesamter Erlös in Höhe von 
2.500 Euro an Die Tafel in Bedburg geht. 

Eine wichtige Anlaufstelle für viele Menschen, die 
nicht mehr genug Geld für Lebensmittel haben. 
Denn der lange Schatten des Kriegs in der Ukraine 
fällt auch auf die deutsche Wirtschaft: Tanken, Ener-
giepreise, Lebensmittel – alles wird teurer. Dieser 
Winter wird sich vielen Menschen von seiner be-
sonders kalten Seite zeigen. 

Da kommt eine wärmende Spende für die Bed-
burger Tafel gerade richtig, dachte sich der Bed-
burger Sponsor West Label GmbH, der seinen Lo-
goplatz auf den Werbemitteln der MusikMeile der 
Tafel zur Verfügung stellte – der Startschuss für die 
Aktion „MusikMeilenweit hilfsbereit“ war gefallen. 

Mit der Spende von einem Euro konnten Meilen-
besucherInnen ein Festivalbändchen vorab im 
Rathaus, in den Bedburger Geschäften, der 
Gastronomie sowie am Tag der MusikMeile 
selbst erwerben. Während die Bands die Bühnen 
rockten, brachten die Festival-BesucherInnen und 
SponsorInnen die Spendendose zum Klirren. Viele 
zeigten sich besonders großzügig und spendeten 
weit mehr als den Verkaufspreis. 

„Zunächst ein riesengroßes Dankeschön für die 
Solidarität, die die Festival-BesucherInnen im 
Rahmen der Hilfsaktion bewiesen haben. Die 
Bedburger Tafel hat das verdient“, bedankte sich 
Bürgermeister Sascha Solbach und fuhr fort: 
„Uns steht ein harter Winter bevor. Menschen, 
die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, 
haben große Probleme. Und wir haben viele 
geflüchtete Menschen aus der Ukraine und Af-
ghanistan, die das Angebot der Tafel in Anspruch 
nehmen. Jeder Euro wird denjenigen helfen, 
den Winter zu überbrücken, denen es nicht gut 
geht.

MusikMeilenweit hilfsbereit: 
2.500 Euro Spenden für die Bedburger Tafel

Der gesamte Erlös in Höhe von 2.500 Euro, den die 
Stadt Bedburg durch den Verkauf  des Bekenner- 

Bändchens "MusikMeilenweit hilfsbereit" 
eingenommen hatte, geht an die Bedburger Tafel.
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Bedburger Nachrichten (BN): Welche Aufga-
ben habt Ihr als Verein im Stadtjugendring?

Pfadfinder Kaster (PK): Als Mitglied im Stadt-
jugendring bieten wir regelmäßig Aktionen 
im Rahmen des Spielefestes an. So waren wir 
Pfadfinder bisher dort mit einem unserer gro-
ßen Schwarzzelte und einer Jurte vertreten. Wir 
haben über dem Lagerfeuer Stockbrot oder Pop-
corn gemacht. Um das Zelt herum werden Spiele 
angeboten und darüber hinaus stehen unsere 
Boote der DLRG für die beliebten Touren auf dem 
Schlossteich zur Verfügung. Auch beim letztmali-
gen Spielefest — in der Corona-Drive-In-Variante 
— waren wir mit Mitmach-Aktionen für Zuhause 
vertreten. Uns war es wichtig, nach so viel Isolati-
on endlich wieder im Kleinen den Kids Freude zu 
bereiten und zu zeigen, dass wir sie nicht verges-
sen haben. Darüber hinaus nehmen wir an den 
Treffen des Stadtjugendrings teil und erarbeiten 
zusammen weitere Aktionen, stimmen uns ab. 

BN: Wie profitiert Euer Verein von der Mit-
gliedschaft im Stadtjugendring?

PK: Zunächst steht der Austausch mit den an-
deren Vereinen unseres Gremiums im Vorder-
grund. Als Mitglied des Stadtjugendrings ist 
man darüber hinaus, zum Beispiel durch unser 
traditionelles Spielefest, präsenter in der Stadt. 

Außerdem stehen dem Stadtjugendring Förder-
gelder in einem gewissen Rahmen zur Verfü-
gung. Über deren Verteilung und Nutzung wird 
in gemeinsamer Runde beraten sowie beschlos-
sen. Die gesonderte Förderung wird unkompli-
ziert über die Stadtjugendförderung abgewi-
ckelt. Ein Mehrwert für große und kleine Vereine, 
von dem allein bei uns im Jugendbereich fast 
100 Mitglieder profitieren. 

BN: Welche Vorteile bringt ein regelmäßi-
ger Austausch mit anderen Vereinen des 
Stadtjugendrings mit sich?

PK: Wir stehen in regem Austausch mit den an-
deren Mitgliedern. Ein breites Netzwerk ist hilf-
reich. Gegenseitige Unterstützung, gemeinsame 
Planung, Ideenaustausch, aber auch das interne 
Material, über das unser Stadtjugendring ver-
fügt, sind vorteilhaft. Durch den direkten Kontakt 
mit der Stadtverwaltung/Jugendförderung kön-
nen zudem Absprachen, Fragen und Rückmel-
dungen schneller und direkter geklärt werden. 
Für die Jugendarbeit mehr als nützlich. 

BN: Warum sollte man Mitglied im Stadtju-
gendring werden?

PK: Vereinsangebote und einzelne Projekte für 
Kinder und Jugendliche sollten unserer Mei-
nung nach nicht nur aufrechterhalten, sondern 

ausgebaut und stetig angepasst und verbessert 
werden. Dafür sind tatkräftige Unterstützer er-
forderlich. 
Diejenigen, die sich für die Freizeitgestaltung 
unserer Bedburger Kinder und Jugendlichen 
einsetzen möchten, können gerne bei uns an-
klopfen. Eine Mitgliedschaft kann geprüft wer-
den, außerdem stehen wir beratend zur Seite.  

Interview-Reihe zum Stadtjugendring (Teil 3 von 3) 

Die Jugend immer im Blick: Pfadfinder St. Georg Kaster 
In unserer neuen Interview-Reihe stellen wir Ihnen den Stadtjugendring vor. In der vor-
herigen Ausgabe haben Sie von Stadtjugendpflegerin Nadine Metner erfahren, wie Ver-
eine und Verwaltung dabei zusammenarbeiten. Im letzten Teil erzählen Ihnen die Pfad-
finder aus Kaster, wie sie als Verein von der Mitgliedschaft im Stadtjugendring profitieren. 

Beim Spielefest bieten die Pfadfinder unter anderem 
Stockbrot und Popcorn am Lagerfeuer an.

Ihr Verein möchte auch Mitglied im 
Stadtjugendring werden? Kontaktieren 
Sie den Vorstand:
Per Mail: vorstand@stjr-bedburg.de
Homepage: www.stjr-bedburg.de



Auch 2023 bringt die Stadt Bedburg wieder eine ei-
gene „Ferien- und Freizeitbroschüre“ heraus, 
die Kindern und Jugendlichen sowie ihren Eltern 
eine Übersicht über das breite Freizeitangebot im 
gesamten Jahr liefert.  

Um möglichst alle Aktivitäten des hiesigen Freizeit-
lebens zu berücksichtigen, bittet die Stadt Bedburg 
alle Bedburger Vereine, Organisationen und Ein-
richtungen um Mithilfe. Verantwortliche sind dazu 
aufgerufen, ihre für 2023 geplanten Angebote für 
Kinder und Jugendliche bei der Stadt Bedburg ein-
zureichen. Das Angebot ist kostenlos.

Und so geht’s:
Einfach einzelne oder eine Liste geplanter Aktionen 
(mit Angabe von Ort / Name / Art der Veranstaltung, 
Datum / Zeiten, Preis, AnsprechpartnerIn) bis zum 
1. Nov. 2022 an die Jugendpflegerin Nadi-
ne Metner (Rathaus Bedburg, Am Rathaus 1,  
50181 Bedburg; n.metner@bedburg.de;  
02272 / 402 - 578) schicken. Neben einem 
Foto bzw. Logo für die Veranstaltung sollen auch 
eine kurze Vorstellung des Vereins bzw. der Ein-
richtung und der Programminhalt eingereicht  
werden. 

 
Hinweis: 
Verantwortliche sollten beachten, dass die Veran-
staltungen für Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene geeignet und öffentlich zugänglich sein 
müssen. Termine, die nach Ablauf der Einsendefrist 
eingehen, können unter Umständen nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Die letzte Entscheidung über die Veröffentlichung 
der Veranstaltung obliegt dem Jugendamt der 
Stadt Bedburg.

Einsendungen für die Ferien- und Freizeitbroschüre 2023

Alle Events in einem Heft
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In 18 Kitas im Bedburger Stadtgebiet haben Kinder 
die Möglichkeit, neue Freunde zu finden, Abenteuer 
zu erleben und einen wichtigen Schritt in der frühen 

Wer seine Auswahl getroffen hat, muss sein Kind 
schließlich über das Online-Anmeldesystem 
„Kita Navigator“ (https://bedburg.kita-navigator.
org/) der Stadt Bedburg für seine Wunschein-
richtungen vormerken – die Registrierung erfolgt 
in wenigen Schritten. Das Programm gibt Eltern 
zudem einen umfassenden Überblick über die 
unterschiedlichen Betreuungsmöglichkeiten im 
Bedburger Stadtgebiet sowie deren jeweiliges  
Angebot.

Eltern, die keinen Zugang zu einem internetfähi-
gen Gerät haben oder sich mit dem System nicht 
zurechtfinden, können sich telefonisch an die Ser-
vicestelle im Jugendamt der Stadt Bedburg 
(02272 402 - 582) wenden. 

Bitte beachten Sie die zu dieser Zeit geltenden Co-
rona-Regelungen. Über mögliche coronabedingte 
Änderungen informiert die Stadt Bedburg rechtzei-
tig im Voraus über www.bedburg.de sowie auf den 
Social-Media-Kanälen. 

Tag der offenen Tür der Bedburger Kitas

Am 1. September 2022 fand der 6. Bedburger Azu-
bitag statt. Nach der Ernennung der beiden neuen 
Stadtinspektoranwärterinnen startete der Tag mit 
einem ausgiebigen Frühstück im Restaurant Ehr-
lich & Lecker. Hier wurden die Azubis herzlich will-
kommen geheißen.

Im Anschluss ging es gut gestärkt für eine Runde 
Fußballgolf auf einen gemeinsamen Ausflug nach 
Inden zum Freizeitzentrum Indemann. Im Schatten 
des Indener Wahrzeichens, einer riesigen Metall-
konstruktion, wurde bei bestem Wetter um den 
Tagessieg gekickt. 

„Das Fußballgolf-Battle hat allen riesigen Spaß ge-
macht. Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
neue Verbindungen unter unseren Auszubilden-
den entstehen“, fand die stellvertretende Ausbil-
dungsleiterin Alicia Bartoszek. „Und genau dafür 
sind unsere Azubitage da, um die gegenseitige 
Unterstützung und den Kontakt unter den Azubis 
zu fördern“, ergänzte Nadine Gronwald, Ausbil-
dungsleiterin im Fachdienst 1 (Personal, Organisa-
tion und IT). Die Auszubildenden aus Kita und Ver-
waltung, die sich im Rahmen des Azubitages besser 
kennenlernen konnten, freuen sich auf jeden Fall 
bereits jetzt auf den nächsten Azubitag.

6. Bedburger 
Azubitag

Die Auszubildenden aus Kita und Verwaltung beim Azubitag mit Ausbildungsleiterin Nadine Gronwald und der stellver-
tretenden Ausbildungsleiterin Alicia Bartoszek aus dem Fachdienst 1 (Personal, Organisation und IT).

Die Auszubildenden spielten beim Fußballgolf  nahe des Aussichtsturms Indemann um den Sieg. 

Entwicklung zu machen. Bei der großen Auswahl ist 
es wichtig, sich einen Überblick über das Angebot 
der Kindertagesstätten zu verschaffen. Denn die 
Wahl der richtigen Kita ist für Eltern – und natürlich 
auch für die Kleinen – von großer Bedeutung. 

Dabei kann der traditionelle Tag der offenen Tür 
der Bedburger Kindertagesstätten helfen, der 
am 21. Oktober 2022 stattfindet. Von 14 bis 17 
Uhr präsentieren sich an diesem Tag alle Kitas im 
Stadtgebiet. Neben der Besichtigung der Räum-
lichkeiten bekommen interessierte Eltern die Mög-
lichkeit, sich über die Konzeption und Ausrichtung 
der Tagesstätte zu informieren. Für individuelle Fra-
gen steht das pädagogische Fachpersonal in dieser 
Zeit ebenso zur Verfügung.

Insbesondere Mütter und Väter, deren Kinder ab 
August 2023 oder im Laufe des Kindergartenjah-
res 2022/2023 eine Kindertagesstätte besuchen, 
haben dann die Gelegenheit, einen Einblick in die 
Arbeit der Einrichtungen zu erhalten. 
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Homeoffice statt Pendeln, Serienstreaming statt 
linearem Fernsehen, Internettelefonie statt Fest-
netz: Weitere Teile von Bedburg haben in den kom-
menden Wochen die Chance auf die Anbindung 
an das Glasfasernetz, mit dem die Bürgerinnen 
und Bürger in Höchstgeschwindigkeit im Internet 
surfen können. Seit dem 17. September läuft die 
Nachfragebündelung der Deutschen Glasfaser im 
Zentrum von Bedburg und weiteren Abschnitten 
von Blerichen. 

Bis zum Stichtag am 5. Dezember 2022 können die 
Anwohnerinnen und Anwohner im Ausbaugebiet 
im Rahmen der Nachfragebündelung einen Ver-
trag mit Deutsche Glasfaser abschließen, um einen 
kostenfreien Glasfaseranschluss bis ins Haus oder 
in die Wohnung zu erhalten. Wenn mindestens 
33 Prozent der anschließbaren Haushalte in Bed-

v. l. n. r.: Bedburgs Bürgermeister Sascha Solbach und Serpil 
Durmaz, Projektleiterin bei der Deutschen Glasfaser, geben 
den Startschuss zur Nachfrage für Blerichen und Bedburg-
Zentrum. © Deutsche Glasfaser

Glasfasernetz soll erweitert werden 

Nachfrage für Blerichen und Bedburg-Zentrum gestartet
burg mitziehen, steht dem Ausbau nichts mehr im 
Wege. 

Nach Königshoven, Kaster, Kirch-/Grottenherten, 
Kirch-/Kleintroisdorf, Broich, Pütz, Bedburg-West 
(Lipp, Kirdorf, Millendorf, Oppendorf) und den 
ersten Teilen Blerichens folgen nun das Zentrum 
von Bedburg und weitere Teile von Blerichen. Die 
neue Infrastruktur berücksichtigt alle Haushalte im 
Ausbaugebiet und schafft die Voraussetzung, dass 
auch Nachzügler noch angeschlossen werden kön-
nen. Dann allerdings müssen diese Haushalte die 
Anschlusskosten von derzeit 750 Euro selbst tragen.

Ab dem Jahr 2023 werden in der Abfallentsorgung 
in Bedburg wichtige Änderungen erfolgen. 
Die Abfallentsorgung wird zurzeit europaweit aus-
geschrieben. Aufgrund der derzeit allgemein stark 
steigenden Preise ist im Ergebnis mit deutlich hö-
heren Preisen für die Stadt Bedburg zu rechnen, die 
zwangsläufig auch mit einer Erhöhung der Abfall-
entsorgungsgebühr verbunden sein werden. Die 
Höhe des Anstiegs kann erst nach Abschluss der 
Ausschreibung und der Zuschlagserteilung an ein 
Entsorgungsunternehmen berechnet werden.

Um diese Gebührenerhöhung jedoch so gering wie 
möglich zu halten, hat die Verwaltung nach Lösun-
gen gesucht und gemeinsam mit dem Rat der Stadt 
Bedburg folgende Änderungen beschlossen:

1.	Allgemein wird die Restmülltonne in der Regel 
nur noch alle zwei Wochen durch den Abfallent-
sorger geleert werden. 

2.	Zusätzlich zu den bestehenden Restmüllgefäßen 
(80 l, 120 l, 240 l, 770 l, 1.100 l) wird eine klei-
ne 60-l-Tonne zur Auswahl stehen – diese kann 
entweder alle zwei oder alle vier Wochen geleert 
werden. 

3.	Das bisherige Zählsystem und somit die 12 
Pflichtleerungen werden abgeschafft. Die Abfall-
gebühr wird ausschließlich auf Basis des Volu-
mens der Restabfalltonne erhoben. In dieser Ge-
bühr sind die Kosten für alle weiteren Abfallarten 
enthalten.

Änderungen in der
städtischen Abfallentsorgung 
ab dem Jahr 2023

4.	Bisher wurde der Bioabfall ausschließ-
lich über 240-l-Bioabfalltonnen gesam-
melt. Zusätzlich zur 240-l-Bioabfalltonne 
wird eine 120-l-Bioabfalltonne eingeführt.  
Zur Erreichung einer besseren Gebührenge-
rechtigkeit erhalten die Benutzer einer 60-l-, 
80-l- und 120-l-Restabfalltonne eine 120-l-
Biotonne ohne Erhebung einer gesonderten 
Gebühr. Für die Gestellung einer weiteren 
120-l-Bioabfalltonne oder einer 240-l-Bioabfall-
tonne wird eine gesonderte Gebühr berechnet. 
Die BenutzerInnen einer 240-l-Restabfall- 
tonne erhalten eine 240-l-Bioabfalltonne, die  
NutzerInnen einer 770-l- oder 1.100-l-Rest- 
abfalltonne erhalten drei bzw. vier 240-l-Bioabfall-
tonnen ohne Erhebung einer gesonderten Gebühr.

Eine Übersicht über alle zukünftigen Änderun-
gen finden Sie auf der städtischen Website unter  
www.bedburg.de (Bereich: Aktuelles).
Ab dem Jahr 2023 kann somit zwischen weiteren 
Tonnengrößen und teilweise abweichenden Ab-
fuhrrhythmen gewählt werden. Diese sollten dem 
individuellen Bedarf bzw. Abfallaufkommen eines 
Haushalts angepasst sein. 
Haus- oder GrundstückseigentümerInnen bzw. de-
ren Zustellbevollmächtigte erhalten derzeit von der 
Verwaltung entsprechende Informationsschreiben 
per Post. MieterInnen einer Wohnung oder eines 
Hauses sollten bestenfalls Kontakt mit ihrem Ver-
mieter oder ihrer Vermieterin aufnehmen, wenn sie 

bedingt durch die zukünftigen Änderungen eine 
kleinere/größere Tonne oder optional einen abwei-
chenden Abfuhrrhythmus der 60-l-Tonne oder des 
1.100-l-Containers Restabfall benötigen. 
Die Änderungen können vorzugweise online unter 
www.bedburg.de/abfall2023 oder schriftlich an ab-
fall@bedburg.de beantragt werden. 
Um eine Verteilung der neuen Tonnen zum Jahres-
wechsel (01.01.2023) zu ermöglichen, sind diese 
Änderungen bitte bis zum 12.10.2022 der 
Verwaltung mitzuteilen. Sollte keine Änderung ge-
wünscht sein, ist keine Mitteilung erforderlich.

Rückfragen an die Verwaltung sind unter der Ab-
fallhotline 02272/402-890 oder per E-Mail an  
abfall@bedburg.de möglich.

Beantragung von Änderungen über:
www.bedburg.de/abfall2023
oder abfall@bedburg.de 

Hierzu benötigen Sie zwingend für jedes Objekt 
einzeln das Aktenzeichen Finanzamt, das Sie Ihrem 
letzten Bescheid über die Grundbesitzabgaben ent-
nehmen können. 
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Sitzung des Stadtrats am 
6. September 2022

Rudolf Nitsche ist neuer 
Ortsbürgermeister von Blerichen

Rudolf Nitsche ist neuer Ortsbürgermeister des 
Bedburger Stadtteils Blerichen. Der Stadtrat wählte 
den SPD-Fraktionsvorsitzenden in seiner Sitzung 
am 6. September einstimmig zum Nachfolger von 
Heinz-Gerd Horn, der sein Amt zum 31. August 
2022 niedergelegt hatte. Horn war seit 2020 Orts-
bürgermeister von Blerichen und zuvor bereits 31 
Jahre Ortsvorsteher bzw. Ortsbürgermeister in Bed-
burg-Broich.

„Zunächst einmal möchte ich mich bei Heinz-
Gerd Horn bedanken und ihm meinen größten 
Respekt aussprechen. Er hat sich in seinen ins-
gesamt 33 Jahren als Ortsbürgermeister so-
wie Ratsmitglied immer mit vollem Einsatz für 
unsere Stadt und damit für die Bedburgerinnen 
und Bedburger in seinen Ortsteilen eingesetzt. 
Gleichzeitig wünsche ich Rudolf Nitsche viel Er-
folg für seine neue Aufgabe. Ich bin mir sicher, 
dass auch er immer ein offenes Ohr für die Men-
schen in Blerichen haben und ihre Interessen 
bestens vertreten wird“, sagt Bürgermeister 
Sascha Solbach.

Aus den Ausschüssen

Am 12. September 2022 erhielt Nitsche von Bür-
germeister Sascha Solbach die Urkunde zur Ernen-
nung zum Ehrenbeamten der Stadt Bedburg. Seit 
2014 ist Rudolf Nitsche Mitglied des Bedburger 
Stadtrates und seit 2019 Vorsitzender der SPD-
Fraktion. Ebenso ist der 59-Jährige Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsausschusses und Mitglied 
in gleich acht weiteren Ausschüssen. Zudem sitzt er 
als Vertreter der Stadt Bedburg im Aufsichtsrat der 
REVG Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH und im 
Zweckverband Kommunale Datenverarbeitungs-
zentrale Rhein-Erft-Rur.

„Als Fraktionsvorsitzender der SPD werde ich 

natürlich weiter den Blick für die Aufgaben und 
Themen im ganzen Stadtgebiet behalten. Als 
Ortsbürgermeister werde ich mich darüber hin-
aus noch stärker für die Interessen der Menschen 
in Blerichen einsetzen, als ich das bereits in den 
letzten Jahren getan habe“, so Rudolf Nitsche.

In der Ratssitzung am 6. September wurden mit 
René Falke, Florian Huxsohl und Robert Pawlowski 
ebenfalls drei neue Mitglieder des Stadtrates verei-
digt. Sie folgen auf Heinz-Gerd Horn, Klaus Pawlow-
ski und Christian Momburg, die ihre Posten in der 
vergangenen Sommerpause aufgegeben hatten. So 
umfasst der Stadtrat auch weiterhin 36 Mitglieder.

v. l. n. r.: Rudolf  Nitsche, der neue Ortsbürgermeister von Blerichen, erhielt am 12. September 2022 von Bürgermeister 
Sascha Solbach die Urkunde zur Ernennung zum Ehrenbeamten der Stadt Bedburg. © Stadt Bedburg

T  E  R  M  I  N  E 
Rat und 

Ausschüsse 
in 2022

27. September 2022

Stadtentwicklungs-
ausschuss
18. Oktober 2022

Rat der Stadt 
Bedburg

Weitere Informationen gibt es im Rats-
informationssystem der Stadt Bedburg 
unter www.bedburg.de. Bitte informie-
ren Sie sich vorab über die geltenden 
Corona-Regelungen.

Beim ersten Sommerfest der RheinFlanke am 
Freitag, dem 9. September 2022, traf sich zum 
krönenden Abschluss gegen 19:30 Uhr die lokale 
Elite des Rap auf der Bühne am Schulzentrum. 
Tatsächlich war es die erste öffentliche Live-Perfor-
mance für die Künstler „MOWGLI“ und „ADO-
NI$“ aus Bedburg. 

„MOWGLI“ ist derzeit erfolgreich in der YouTube-
Staffel „ICON 4“ unterwegs, einem Online-Musik-
battle. Auch „MOHAMS“, der ebenfalls Mitstreiter 
in der Staffel von ICON 4 ist, trat beim Sommerfest 
der RheinFlanke als Gastkünstler auf. Gemeinsam 
als Duo auf der Bühne begeisterten die beiden 
Nachwuchs-Rapper die knapp 150 Fans.

Eine Solodarbietung von „MOWGLI“ setzte den musi-
kalischen Abschluss, wobei der Künstler alles gab. Am 
Ende seines letzten Songs sogar ein T-Shirt mit Künst-
lernamen – zur großen Freude des neuen Besitzers.

Das Team der Jugendhilfeträgerin RheinFlanke 

Aufstrebende Rapper aus Bedburg beim 
Sommerfest der RheinFlanke

plant, dass es 2023 voraussichtlich erneut ein Som-
merfest dieser Art geben wird. Denn die Mischung 
aus Infoständen, Sportaktivitäten, Musik und Food-
truck macht einfach Spaß und ist gelebte Jugend-
kultur. 

Wer sich für den weiteren Werdegang der Künstler 
interessiert, findet sie im Netz unter: 
- Mowgli018
- Adoni$ oder
- Mohams.93 

v. l. n. r.: Die beiden 
Nachwuchs-Talente aus 
Bedburg „MOWGLI“ 
und „ADONI$“ 
beim Sommerfest der 
RheinFlanke. © Tobias 
Aufgebauer
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Unter Leitung von Geschäftsführer Klaus Raape 
lud das DEPB (Deutschland- und Europapolitisches 
Bildungswerk NRW) in Zusammenarbeit mit Heinz 
Obergünner, dem Vorsitzenden des Vereins für Ge-
schichte und Heimatkunde Bedburg e. V., Anfang 
September zu einer Studienfahrt rund um das The-
ma Strukturwandel ein. Ein Highlight der Reise war 
ein Besuch in Bedburgs Partnerstadt Vetschau mit 
einer Führung in der Wendisch-Deutschen Doppel-
kirche sowie einem Empfang bei Bürgermeister 
Bengt Kanzler im Rathaus. 

Restlos ausgebucht startete der Reisebus in Bed-
burg mit dem Ziel Spreewald. Seit 1990 befindet 
sich die Lausitz in einem Landschafts- und Struktur-
wandel, der einzigartig ist. Aus der Erblast der DDR 
wird die Zukunft einer ganzen Region gestaltet. Das 
Biosphärenreservat Spreewald – eine historische 
Kulturlandschaft – grenzt heute an eine riesige, 
künstlich geschaffene Seenlandschaft mit vielen 
Zeugnissen des ehemaligen Bergbaus. Überall 
dort, wo nach der Wende die Kohleförderung auf-
gegeben wurde, sind die Auskohlungsgebiete re-
naturiert und alte Industriebrachen in Freizeitland-
schaften umgewandelt worden.

Die Gruppe hatte ein strammes Programm, das 
sowohl Gespräche mit Kommunalpolitikern, Ver-
bandsvertretern und Landtagsabgeordneten zu 
aktuellen Fragen der Politik als auch einen politi-
schen Stadtrundgang in Cottbus beinhaltete. Mit 
Spannung wurde der Tagungspunkt „Vom Tagebau 
zur Seenlandschaft“ erwartet. Ein Thema, das auch 
die BedburgerInnen beschäftigt. Neben einem Be-
such in einem Start-up-Unternehmen genossen die 

Die Stadt Bedburg weist darauf hin, dass es im Zuge 
des Oktoberfestes der St. Sebastianus Bruderschaft 
Bedburg (Veranstaltungstage 30.09.2022 
und 01.10.2022) zu einer teilweisen Sperrung 
des Schlossparkplatzes sowie zur Einrichtung fol-
gender Haltverbotszonen kommt:

1.	In der Zeit vom 26.09.2022, 8 Uhr bis zum 

06.10.2022, 18 Uhr erfolgt die Einrichtung 
einer Haltverbotszone auf dem Schlossparkplatz 
für die mittlere und seitliche Parkfläche im hinteren 
Bereich des Parkplatzes.

2.	Aufgrund der Inanspruchnahme der Fläche des 
Wochenmarktes durch das Festzelt wird zur Durch-
führung des Wochenmarktes am 27.09.2022 

Teilsperrung des Schlossparkplatzes vom 
26. September bis zum 6. Oktober 2022

Auf den Spuren des Strukturwandels in der Lausitz 
Studienfahrt des Bedburger Geschichtsvereins nach Vetschau und Cottbus

Gäste aus Bedburg eine Kahnfahrt auf den Fließen 
im Biosphärenreservat Spreewald.

Ein weiterer Höhepunkt der Reise war der Emp-
fang im Rathaus Vetschau durch Bürgermeister 
Bengt Kanzler. Er bedankte sich für das Interesse 
des Vereins an seiner Stadt und die bestehende 
Städtepartnerschaft. Zudem freute sich der Gast-
geber über die überreichten Grüße von Bürger-

meister Sascha Solbach in Form eines Briefes und 
eines Geschenks. Er sprach das Interesse an einem 
Gegenbesuch in Bedburg aus, um die Städtepart-
nerschaft zu intensivieren und sich beim Thema des 
Strukturwandels abzusprechen und sich so künftig 
besser und gemeinschaftlich positionieren zu 
können. Die Idee kam bei den BesucherInnen gut 
an und wird in der Heimat ans Rathaus herange- 
tragen.

Die TeilnehmerInnen im Vetschauer Stadtschloss. © Spreewaldstadt Vetschau/Römelt

und am 04.10.2022 eine Haltverbotszone im 
vorderen Bereich des Schlossparkplatzes ein- 
gerichtet.

Die Stadt Bedburg bittet die BürgerInnen um Be-
achtung und Verständnis.
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Senioren UnionSenioren Union
        StammtischStammtisch

am 10. Oktober 2022
 Eis-Café Marino, Lindenstr. 4

um 15:00 Uhr

Rhein-Erft SPD 
wählt neuen 
Kreisvorstand 
Auf einem turbulenten und sicher denkwür-
digen Kreisparteitag wählten am 3. Septem-
ber nahezu 200 Mitglieder der Rhein-Erft 
SPD einen neuen Kreisvorstand. 

Dass ein Umbruch bevorstand, wurde schon 
gleich zu Beginn des Parteitags im Saal spürbar. 
Turbulent wurde es, als sich vor der Wahl zum 
Vorsitz der Kreispartei durch den Rücktritt eines 
Kandidaten und die Ablehnung einer erneuten 
Doppelspitze alle Kandidatenmeldungen plötz-
lich erledigt hatten. 
Zeitweise stand sogar ein Scheitern des Kreis-
parteitags kurz bevor. Das konnte durch längere 
Gespräche im Kreis der Ortsvereinsvorsitzenden 
zuletzt mit einem gemeinsamen Wahlvorschlag 
verhindert werden.

Mit Heike 
S t e i n h ä u s e r 
aus Bedburg 
stand plötzlich 
eine neue Kan-
didatin für das 
Amt der Vor-
sitzenden der 

Kreispartei bereit, die bis dahin wohl niemand 
auf dem Zettel hatte. Diese Kandidatur wirkte wie 
eine Befreiung auf alle Teilnehmer und so wurde 
Heike Steinhäuser mit 85,5% der abgegebenen 
Stimmen zur neuen Vorsitzenden der Rhein-Erft 
SPD gewählt. 
In der Folge konnten die weiteren Wahlgänge 
dann zügig durchgeführt werden und führten 
zu einer nahezu kompletten Neuausrichtung des 
gesamten Kreisvorstands. Dem neuen Kreisvor-
stand gehören mit Aaron Spielmanns als einem 
der stellvertretenden Vorsitzenden und mit Nina 
Wolff als einer der Beisitzerinnen auch zwei wei-
tere Bedburger SPD-Mitglieder an.
Die Bedburger SPD gratuliert allen gewähl-
ten Vorstandsmitgliedern und ist sicher, dass 
mit dem neuen Vorstand nun eine Rückkehr 
zu alter Stärke und Geschlossenheit möglich 
ist. Wir freuen uns auf eine gute und enge 
 Zusammenarbeit!

SPD: 

Neuer 
Ortsbürgermeister 
für Blerichen!
In der Ratssitzung am 6. September wurde 
Rudolf Nitsche zum neuen Ortsbürgermeis-
ter für Blerichen gewählt und tritt damit 
die Nachfolge von Heinz Gerd Horn an, der 
dieses Amt in den letzten beiden Jahren be-
kleidet hat.

„Neben meiner Arbeit als SPD-Fraktionsvorsitzen-
der werde ich mich in diesem Amt noch mehr für 
die Interessen der Menschen in Blerichen einset-
zen, als ich das in den letzten Jahren schon getan 
habe“, versprach Rudolf Nitsche nach der Wahl.
 
Zum regelmäßigen „Blierkemer Bürgerstamm-
tisch“ wird Rudolf Nitsche auch weiter und in Form 
einer Bürgersprechstunde noch öfter einladen.

Mit seinem 
Rückzug aus 
dem Stadtrat 
und vom Amt 
des Ortsbürger-
meisters zieht 
Heinz Gerd 
Horn sich in 

den wohlverdienten Ruhestand zurück. Die Bed-
burger SPD bedankt sich bei Heinz Gerd Horn als 
einem der Dienstältesten Ortsbürgermeister in 
Bedburg für viele Jahre engagierter Arbeit im Inter-
esse der Bürgerinnen und Bürger. 

CDU „Feierabend Verzäll“ in Lipp ein voller Erfolg 

SPD: 

Neue Ratsmitglie-
der vereidigt 
Mit der Vereidigung der neuen Ratsmitglie-
der Rene Falke, Florian Huxsohl und Robert 
Pawlowski wurde die bereits angekündigte 
Verjüngung der SPD-Ratsfraktion am 6. Sep-
tember im Stadtrat umgesetzt. 

Die Bedburger SPD und die SPD-Fraktion bedanken 
sich bei Heinz Gerd Horn und Klaus Pawlowski für 
ihre langjährige Arbeit in der SPD-Fraktion und auch 
bei Christian Momburg für das Engagement im Rat 
der Stadt. Bei Heinz Gerd Horn bedanken wir uns für 
viele Jahre im Amt des Ortsbürgermeisters in Broich 
und in Blerichen. Herzlichen Dank auch an Klaus 
Pawlowski dafür, dass er viele Jahre die Finanzen in 
der SPD- Fraktion in Ordnung gehalten hat. 

Im Zuge der per-
sonellen Wech-
sel wurden auch 
einige Änderun-
gen in den Fach-
a u s s c h ü s s e n 
nötig, die nach 
der Bestätigung 

durch den Stadtrat nun auch vollzogen werden. Die 
SPD-Fraktion freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
den neuen Ratsmitgliedern und den sachkundigen 
Bürgerinnen und Bürgern, die ihre Expertise im 
Dienst der Stadt nun mit frischem Schwung in die Be-
ratungen einbringen werden. 

Anfang September hatte der CDU Ortsverband 
Lipp/Millendorf erstmalig zu einem "Feierabend 
Verzäll" eingeladen und zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger folgten der Einladung. Es wurden Ideen 
ausgetauscht, Fragen beantwortet, Anliegen notiert 
und über Sorgen oder Ärgernisse gesprochen. 
Hauptthema war selbstverständlich die Verkehrssitu-
ation rund um die Erkelenzer Straße, aber auch der 
geplante Generationenplatz (auf dem ehemaligen 
Sportplatz), der neue Kindergarten, der geplante 
Bau eines neuen Gerätehauses für die hiesige Feuer-
wehr oder der Ausbau des Radwegenetzes wurden 
diskutiert. 
Louisa Vogelsang, Vorsitzende des Ortsverbandes 
und Fraktionsmitglied, zeigte sich mehr als zufrieden 
mit der Veranstaltung: „Die Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger zeigt, dass die Themen in Lipp die 
Menschen beschäftigen und sie Antworten auf ihre 
Fragen erwarten.”
„Wir werden das Format in jedem Fall fortsetzen und 
regelmäßig in allen Bedburger Ortsteilen anbieten”, 
so Parteivorsitzender Wolfgang Esser.

Der Ortsverband wird nun zusammen mit dem 
Stadtverband und der Fraktion alle "Themenzettel" 
bearbeiten und den Bürgerinnen und Bürgern ent-
sprechende Rückmeldungen zukommen lassen.
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RECHTSANWÄLTE

Michael Hartlieb & Robert J. Lepper

Ihre Rechtsanwälte in Bedburg.Ihre Rechtsanwälte in Bedburg.

Kein Ersatz von Umsatzsteuer bei Teilreparatur 
Von Rechtsanwälten Hartlieb & Lepper, Bedburg 
Wählt der bei einem Unfall Geschädigte die 
sogenannte fiktive Schadensabrechnung 
(„Abrechnung auf Gutachtenbasis“), so kann 
er den Ersatz von Umsatzsteuer nicht verlan-
gen. Nun hat der Bundesgerichtshof (BGH) 
völlig überraschend seine ständige Recht-
sprechung geändert und festgestellt, dass 
dies auch dann gilt, wenn im Rahmen einer 
durchgeführten (Teil-) Reparatur tatsächlich 
Umsatzsteuer angefallen ist. 

Bei der sogenannten „fiktiven Abrechnung“ 
eines Unfallschadens kann ein Geschädigter im 
Reparaturfall eine Abrechnung des Schadens 
auf Basis eines Kostenvoranschlags vornehmen. 
Er erhält dann die geschätzten Reparaturkosten 
netto, da die Umsatzsteuer nur dann ersetzt wird, 
wenn und soweit sie tatsächlich anfällt. 

So ist es gerade bei älteren Fahrzeugen üblich, 
dieses unrepariert weiterzunutzen und den Net-
tobetrag zu erhalten. Der Geschädigte kann aber 
auch eine billigere Teilreparatur vornehmen, 
zum Beispiel um die Verkehrssicherheit des Fahr-
zeugs wiederherzustellen. In diesem Fall war es 
bislang ständige Rechtsprechung, dass er zusätz-
lich zu den Nettoreparaturkosten auch Ersatz der 
tatsächlich angefallenen und nachgewiesenen 
Umsatzsteuer auf die zur Reparatur angeschaff-
ten Ersatzteile beanspruchen kann. 

Dieser Abrechnungspraxis hat der BGH nun 
überraschend ein Ende gesetzt.

Im vorliegenden Fall hatte der Sachverständige 
festgestellt, dass das beim Unfall beschädigte 
Fahrzeug verkehrssicher war. Der Geschädigte 
ließ sodann eine Teilreparatur des Fahrzeugs 

durchführen und legte die Reparaturkostenrech-
nung (inkl. Umsatzsteuer) beim Haftpflichtversi-
cherer mit der Aufforderung vor, ihm die Umsatz-
steuer auf die Teilreparatur zu erstatten.

Nachdem der geschädigte Kläger in den ersten bei-
den Instanzen keinen Erfolg hatte, stellte der BGH 
fest, der Kläger habe die sogenannte „fiktive Scha-
densabrechnung“ gewählt und sei nicht zu einer 
konkreten Berechnung des Schadens auf der Grund-
lage der durchgeführten Reparatur übergegangen. 
Daher könne er nicht den Ersatz der im Rahmen der 
Teilreparatur angefallenen Umsatzsteuer verlangen. 
Eine Kombination fiktiver und konkreter Schadens-
berechnung sei insoweit nicht zulässig. 

Nach dem BGH kommt es nicht einmal darauf 
an, ob es sich um eine Notreparatur zur Wieder-
herstellung der Verkehrssicherheit handelt oder 
nicht. Wenn der Geschädigte fiktiv abrechnet, in-
dem er die Reparaturkosten netto verlangt, kann 
er künftig keine Umsatzsteuer für eine Teilrepa-
ratur oder für die Ersatzteile mehr beanspruchen.

Nachdem insbesondere bei der Eigenreparatur 
bisher ohne Weiteres die Umsatzsteuer für an-
geschaffte Ersatzteile erstattet wird, ist dies nun 
nicht mehr möglich.

(BGH, Urteil vom 5. April 2022 – VI ZR 7/21)
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Von der Gründungszeit an mit dabei – und im 
TOP-Tempo Vollmitglied: Marco Robertz aus 
Bedburg wird pünktlich zum 25-jährigen Be-
stehen der 100 TOP-Dachdecker Deutschland 
Kooperation als Vollmitglied aufgenommen. 
Als bundesweit erster Jungunternehmer durfte der 
ebenso engagierte wie qualifizierte Dachdecker-
meister sich schon während der Unternehmens-
Aufbauphase in den branchenweit einzigartigen 
Unternehmensverbund einbringen. Möglich mach-
te das ein neues Trainee-Modell für Aspiranten, die 
sich bereits als Jungselbstständige um eine Mit-
gliedschaft bewerben. 
Die Aufnahmebedingungen für Junioren sind an-
spruchsvoll. Vier Jahre lang musste sich Marco 
Robertz als Trainee bewähren und Assessments 
bestehen, bis ihm nun im Rahmen einer festlichen 
Jubiläumsveranstaltung in Rostock-Warnemün-
de am 9. September die Mitgliedschaftsurkunde 
überreicht wurde. Übrigens sogar fast auf den Tag 
genau vier Jahre nach „Grundsteinlegung“ für das 
Unternehmen, die im Herbst 2018 unter anderem 
mit einer schriftlich niedergelegten Selbstverpflich-
tung zu höchstem Wert- und Qualitätsbewusstsein 
begann. Seither sind hier Können und Kundenzu-

TOP-Platz für Bedburger Meister 
Marco Robertz Mitglied bei der 100 TOP-Dachdecker Deutschland Kooperation 

friedenheit, Verlässlichkeit und Vertrauenswürdig-
keit Leitgedanken der täglichen Arbeit. 
„Neben der handwerklichen Qualifikation sowie 
dem erfolgreichen Abschneiden des Betriebs in re-
gelmäßigen Qualitäts-Assessments sind dies auch 
sehr wichtige Mitgliedschaftskriterien“, unterstrich 
100 TOP-Geschäftsführer André Bröker in seiner 
Gratulation: „Marco Robertz und sein Team haben 
sie allesamt zur vollsten Zufriedenheit der Koope-
ration erfüllt. Es macht uns allen Freude, ein Neu-
mitglied zu begrüßen, das unsere Ideale mit so viel 
Begeisterung mitträgt und tagtäglich verwirklicht.“
Der Meisterbetrieb Robertz in Bedburg wurde 2018 
gegründet. Das Handwerksunternehmen wartet, 
repariert und modernisiert die Dächer von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern. Inhaber Marco Robertz ist 
Dachdeckermeister, staatlich anerkannter Fach-
leiter für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik 
und ZVDH-zertifizierter Manager im Dachdecker-
handwerk. Seine Firma ist seit September 2022 
Vollmitglied bei der 100 TOP-Dachdecker Deutsch-
land Kooperation und führt seit 2021 das Meister-
haft*****-Siegel der Deutschen Bauwirtschaft.
Die 100 TOP-Dachdecker Deutschland Kooperation 
ist ein Zusammenschluss qualifizierter und beson-

Willkommen in einem Verbund, der sich mit Leidenschaft 
der Aufgabe widmet, Deutschlands beste Dächer zu bau-
en: 100 TOP-Geschäftsführer André Bröker (rechts) und 
QM-Assessor Udo Jepsen (links) gratulieren Dachdecker-
meister Marco Robertz zur Vollmitgliedschaft. 

ders engagierter Dachdeckerbetriebe aus allen 
deutschen Bundesländern. Zu den Aktivitäten des 
1997 gegründeten Verbunds gehören fachlicher 
Austausch, Vertretung gemeinsamer Interessen, 
eigene Personal- und Qualitätsmanagementsys-
teme, Mitarbeiterqualifizierung, Nachwuchsförde-
rung und Öffentlichkeitsarbeit. Organisiert wird 
die Kooperation durch die 100 TOP-Dachdecker 
Deutschland GmbH mit Sitz in Weede. Geschäfts-
führer ist André Bröker.
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Ihr Mobilitäts-Dienstleister

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Otto-Hahn-Straße 9 · 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de · Tel. 02272 1761

Auch Hausbesuche möglich!

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Neue Herbst-/Wintermode eingetroffen

Auf Hoodie, Jacken, Cargohosen 

25% Rabatt*

* Aktion bis 30.09.2022* Aktion bis 30.09.2022
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GOLDANKAUF • ERBSCHAFTSANKAUF 
JUWELIER 

DEUTSCHER FACH- UND AUSBILDUNGSBETRIEB

Wir kaufen alles, was ( R )echt ist!
Bruchgold · Schmuck in Gold und Silber · Altgold · Uhren und Edeluhren 

Gold/ Silber-Münzen · Barren · Platin · Palladium · Zinn · Besteck in 
Silber und versilbert · Zahngold auch mit Zähnen · Modeschmuck 

komplette Erbschaften, Nachlässe u. Auflösungen (geschäftlich & privat)

02273 / 40 64 45 3
Hauptgeschäft: Horrem, Hauptstr.153 - Tel. 02273  4064453 

Bergheim - Hauptstr. 71 - Tel. 02271  986343 
Frechen - Hauptstr. 43 - Tel. 02234  6884641 
Düren - Hirschgasse 8 - Tel. 02421  3069033 

Bochum - Brenschederstr. 41 -  Tel. 0234  76680
Jetzt auch in Düsseldorf, Köln, Dortmund

Mo. - Fr.: 10-13 und 14-18 Uhr

www.goldgegenbar.de

Gold- & Silberankauf
8 x in NRW – auch in Ihrer Nähe

Tagesaktuelle Preise, kompetent, fair

Änderungen bleiben vorbehalten. Näheres zu den Wanderungen und Terminen siehe Aushang, Presse 
oder Internet unter www.eifelverein-bedburg.de
Treffpunkt der Wanderungen ist der Parkplatz Albert-Schweitzer-Straße in Bedburg-Kaster. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko! Alle Wanderfreunde - auch Gäste - sind herzlich willkommen!



[14 ] Sport

TV Bedburg 

Laufen ohne zu 
schnaufen
Der Laufanfängerkurs findet 
auch 2022 wieder statt

Auch in diesem Jahr bietet die Running TVB 
wieder den beliebten Laufanfängerkurs an. 
Dieses Jahr unter neuer Leitung mit unserer 
Lauftrainerin Anke Kramer und als Unter-
stützung weiterhin mit Robin Lammert. 

Der Kurs richtet sich an Anfänger oder Wiederein-
steiger, mit dem Ziel unter kompetenter Anleitung 
innerhalb von 10 Wochen 40 Minuten am Stück zu 
laufen. 

Zehn Wochen lang wird zwei Mal wöchentlich, 
dienstags und donnerstags um 18:15 Uhr, trai-
niert. Dienstags ist Start auf dem Parkplatz an der 
Tennishalle in Bedburg-Kaster und donnerstags am 
Stadion in der Herderstraße in Bedburg-West. Los 
geht es am 4. Oktober um 18:15 Uhr an der Tennis-
halle. 

Anmeldung bitte per E-Mail an Anke Kramer  
anke.kramer@tv-bedburg.de 

Bitte schreibt in der E-Mail, ob Ihr Laufanfänger 
oder Wiedereinsteiger seid sowie Eure Handy-Nr. 
und ob Ihr bereits Mitglied in der TV Bedburg seid. 
Für Mitglieder ist der Kurs kostenlos! 

TV Bedburg

Erweiterung des 
Yoga-Angebotes
Seit dem 16.08.22 gibt es einen zweiten Yo-
gakurs unter der Leitung unserer Yogalehre-
rin Anna Schumacher. 

Die Trainingszeiten in der Oeppenhalle sind wie folgt: 

Kurs 1: Dienstags 18:30 bis 19:45 Uhr 
Kurs 2: Dienstags 20:00 bis 21:15 Uhr 

In dem Kurs am frühen Dienstagabend werden die 
abwechslungsreichen Yogaübungen etwas “knacki-
ger” ausgeführt. Der anschließende Kurs wird ruhi-
gere Übungen beinhalten. Beide Kurse haben das 
Ziel der Verbindung von Körper, Geist und Seele 
und enden mit einer Schlussentspannung. 

Bei Interesse bitte direkt bei Anna Schumacher per 
Email an anna.schumacher@tv-bedburg.de melden.

Jetzt Lernstoff aufholen und den
Anschluss nicht verlieren!

Wir freuen uns auf einen Anruf unter:

02272-9740960

Schülerhilfe Bedburg
Friedrich-Wilhelm-Straße 44 (neben dem
alten Rathaus) • Tel. 02272-9740960
www.schuelerhilfe.de/bedburg

Wir sind wieder
vor Ort für Euch da!

Profi-Nachhilfe mit höchsten
Hygienestandards

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Zugang zum Online-Lern-Center
mit Hausaufgabenhilfe

Über die TV Bedburg: 

Die Turnvereinigung Bedburg wurde 
1927 gegründet und blickt auf eine 
lange Historie zurück. Sie ist der größ-
te Sportverein der Stadt Bedburg, der 
„Schloss-Stadt mit Herz“. 

Mit insgesamt 15 Sportarten fördert die 
TVB den Breitensport und die Jugend-
arbeit. Aktuell hat die TVB ca. 1.400 
Mitglieder, was etwa 5% der Bedburger 
Bevölkerung entspricht. 

www.tv-bedburg.de
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Zwei junge Menschen haben Anfang August 
bei der GVG Rhein-Erft ihre Ausbildung be-
gonnen. 

Im kaufmännischen Bereich startet die 18-jährige 
Maike ihre Ausbildung zur Industriekauffrau. Der 
16-jährige Phil unterstützt zukünftig als Anlagen-
mechaniker die technischen Mitarbeiter der GVG. 
Begrüßt wurden sie an ihrem ersten Tag von Mer-
gime Hyseni. „Wir freuen uns, dass wir auch dieses 
Jahr wieder neue Auszubildende bei uns begrüßen 
dürfen und sie sich für die GVG als ihren Ausbil-
dungsbetrieb entschieden haben“, so Hyseni, zu-
ständig für das Personalmanagement bei der GVG.

Der Einstieg für die beiden „Neuen“ hat im Rahmen 
der diesjährigen Projektwoche stattgefunden. Hier 
hatten sie direkt die Gelegenheit, die weiteren acht 

Office Point 
Bedburg nun mit 
Medizinischem 
Versorgungs-
zentrum der 
besonderen Art
Aus einem Post von 
Bürgermeister Sascha Solbach bei 
Facebook: 

„Heute durfte ich an der Eröffnung eines 
völlig neuartigen, digitalen medizinischen 
Versorgungszentrums (MVZ) in den Räu-
men des Office Point Rhein Erft in Bedburg 
teilnehmen. 

Die Praxen von Ulrich Jakkutek werden mit Hilfe 
der Digitalisierung vernetzt zu einem Medizini-
schen Versorgungszentrum. Mit Hilfe von DocPort 
werden junge MedizinerInnen bei der Niederlas-
sung unterstützt, indem viele betriebswirtschaft-
liche Elemente digital zusammengefasst werden 
- somit bleibt mehr Zeit, sich um Patienten zu 
kümmern. 

Ich bin froh, dass sich das Start-up für Bedburg 
entschieden hat und hier vielleicht medizinische 
Hausarztversorgung der Zukunft zeigt. Es hilft die 
medizinische Grundversorgung in unserer Stadt 
sicherzustellen. Danke.
 
Möglich wird das durch die grandiose Bedburger 
Unternehmerin Claudia Reiser, die in ihren Räu-
men mittlerweile 39(!) Unternehmen Raum zur 
Entwicklung bietet, hilft und vernetzt. Absolut be-
eindruckend und inspirierend! 

In einem Post kann ich den Spirit dieses Tages 
wirklich nicht einfangen. Neben der Praxis eröff-
neten heute übrigens noch eine psychotherapeu-
tische Praxis von Herrn Bill ( M. Sc. Psych.) und die 
Juristin Prof. Dr. Berens gleich ihre neue Kanzlei 
und eine Beratung für Coaching und Mediation. 

Es ist eine herausfordernde Zeit, aber es stimmt 
mich maximal zuversichtlich, wenn gleich vier Un-
ternehmen an einem Tag in Bedburg an den Start 
gehen! Das soll so weitergehen - dafür arbeiten 
wir. #wirtschaft #medizin #zukunft #digitalisierung 
#unternehmertum #spirit #officepoint“

Auszubildenden des zweiten und dritten Lehrjahres 
kennenzulernen. 

In der Projektwoche stehen die Vermittlung erster 
Kompetenzen und vor allem ein starkes Teambuil-
ding im Fokus. Bevor es mit der Ausbildung prak-
tisch losgeht, bietet das Unternehmen auf diese 
Weise den neuen Berufsstartern die Möglichkeit, 
vorab vieles – von den neuen Kollegen bis hin zu 
den Räumlichkeiten – in Ruhe kennenzulernen.

Starker Arbeitgeber und Ausbilder 

Die GVG Rhein-Erft bietet als regionales Energiever-
sorgungsunternehmen im Rhein-Erft-Kreis mehr 
als 100 Menschen aus der Region einen modernen 
Arbeitsplatz. „Es ist uns wichtig, die Nachwuchs-
mitarbeiterinnen und Nachwuchsmitarbeiter nach 

unseren hohen Maßstä-
ben selbst auszubilden 
und langfristig an die 
GVG zu binden“, resü-
miert Werner Abromeit, 
GVG-Geschäftsführer. 
Alle zehn Auszubilden-
den kommen aus dem 
Rhein-Erft-Kreis oder 
Köln.

(v.l.n.r.:) Maike, Phil und 
Mergime Hyseni.

Start ins Berufsleben
GVG Rhein-Erft begrüßt neue Auszubildende 



Wir für  
Ihre Energie!

ERDGAS + STROM aus einer Hand!

11  
Bürger- 

halle

22  
Turnhallen

77  
Schulen

11  
Freibad

55  
Gebäude/Hallen 
der Feuerwehr

11  
Rathaus

Ihre Stadt vertraut  

auf unsere Energie... 

und Sie? 

In BedburgBedburg  

versorgen wir...

GVG Rhein-Erft GmbH 
Max-Planck-Str. 11 · 50354 Hürth ·  02233 7909 - 0 · www.gvg.de


